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Von Dereks_Hexchen

Kapitel 48: Ganz die Mumy

Sara fing sich wieder und auch die Beziehung zwischen Lucas und ihr wurde wieder
besser.
Ja Sara hatte nun begriffen, was es hieß zu leben.
Sie machte weiter viel für die Schule, und mit ihren Freunden, aber ab und an machten
selbst Sara und Lucas was zusammen.
Ich freute mich, dass sie es endlich auf die Reihe bekommen hat, was Lucas schon
lange wusste.
Irgendwie hatte Sara dieses alte Leben verinnerlicht, Angst und Schrecken.
Man musste stark sein um zu überleben.
Aber Voldemort war tot, wie auch die schlimmsten seiner Anhänger.
Es war nun eher ein friedliches Leben, wobei man immer mit allem rechnen musste.
Aber Sara hatte sich so verbissen, dass sie das Leben vergaß.
Lucas war schon immer die Ruhe selbst, man könnte sagen ‚Komm ich heut nicht,
komm ich morgen‘.
Das war so irgendwie sein Lebensstil.
Nicht gerade das, was man sich so wünschte aber besser als nichts.
Sara merkte man an, dass sie mir sehr ähnlich war.
Sie lernte viel und hatte ein paar Freunde und eine beste Freundin.
Es war fast genauso wie bei mir.
Sie war mit Hugo nun schon fast 3 Jahre zusammen.
Ich hoffte nur, dass es dabei blieb.
Aber im Gegensatz zu mir, liebte sie ihn ja von ganzem Herzen.
Wood war einfach nur da, als ich ihn brauchte.
So gemein das klang.
Was ich nicht wusste war, dass Sara Hotaru dazu benutzte Wood einen Brief zu
überbringen und eines Mittags klingelte es.
„Ich mach auf.“
„Hm?...“
Ich sah Draco verwundert an.
„Besuch?“
„Scheint so…vielleicht eine Freundin von Sara.“
„Oder Hugo^^“ meinte ich dann lächelnd.
Jaa ich musste ihn grad etwas ärgern.
Man hörte mehrere Stimmen aus dem Eingangsbereich.
„Das sind….mehr als nur eine Person!“
„Ich geh schauen.“ meinte ich dann und ging zur Haustür.
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Was ich sah, glaubte ich nicht.
„….Wood?....“
„Hey Rena^^“
Wood nahm mich zur Begrüßung in den Arm.
„….“ mir hatte es die Sprache verschlagen.
Was machte er hier?
„Jaaa Überraschung geglückt…“ kicherte Sara.
Wood war mit seiner jetzigen Frau und ihrer kleinen Tochter gekommen.
„….“ ich brachte immer noch kein Wort raus.
Ich schaute einfach nur von einer Person zur andren.
„Mum alles ok?^^ oder soll ich schon mal Wasser holen?“
„Nein…nein…alles……Was machst du hier?“
Wow…es kam endlich aus meinem Mund!
„Deine Tochter hat mir einen Brief geschickt, mit Hotaru, und hat uns eingeladen,
sollte ein Überraschungsbesuch sein.“
„Oh…achso…das…ich hab aber keinen Kuchen und nichts…“
„Das macht nichts^^ den Kuchen habe ich gebacken und mitgebracht.“
Nun sah ich seine Frau an.
Sie war echt sehr hübsch und sehr freundlich, das passte zu ihm.
Fino beobachtete das ganze aus der Ferne.
Er mochte keine Fremden, daher blieb er auf Distanz.
„Ich bin Übrigends Sophie.“
„Freut mich Sophie^^‘“
Ich sah wohl wirklich maßlos überfordert aus.
„Also untertreiben hast du schon einmal nicht…“
Moment….er hatte ihr von mir erzählt?
Sie sah mich lächelnd an.
„Ich hatte ganz schön zu kämpfen gegen dich anzukommen…“
„Was? Warum…“
Ich sah Wood vorwurfsvoll an.
„Und das bei einer so hübschen?“
„Danke^^ aber jaaa, du warst wohl wirklich seine Nummer 1!“
„Das…tut mir leid.“
„Ach nein^^ ich hab es ja geschafft und nun wird er mich nie wieder los ;)“
Ich musste lachen.
Sophies Aussage und Woods bedröppeltes Smilen waren echt perfekt.
Die beiden passten Super zusammen.
„Ich zeig dir die Küche^^“
Sara stapfte voraus und zeigte Sophie wo sie alles hinstellen konnte.
Ich schaute die Kleine an, die nun hinter Woods Bein versteckt war.
„Na^^“
Ich setzte mich in die Hocke, damit ich nicht mehr ganz so groß wirkte.
„Wer bist denn du?“
„Du!“
Ich blinzelte etwas.
„Ich?“
Sie nickte nur.
Wood musste lachen.
„Sie heißt wie du.“

                http://www.animexx.de/fanfiction/265248/ Seite 2/3

http://www.animexx.de/fanfiction/265248


Das Böse im Guten...

Jetzt fiel ich aber aus allen Wolken.
„Wie jetzt?“
„War Sophies Idee, sie meinte es war ein würdiger Kampf und du hast uns wirklich
richtig zueinander gebracht, sie hätte gern das sie nach dir benannt ist.“
Ich blinzelte ungläubig.
„Jetzt heißt du armes Kind auch Verena?“
„Mag das…“
Ich lächelte.
„Du magst den Namen also?! Ja dann bin ich aber froh.“
Die Kleine kam dann doch mal vorsichtig zu mir.
Sie war süß, und sah aus wie den beiden aus dem Gesicht geschnitten.
Draco schien nicht so begeistert von dem ganzen Besuch zu sein.
Jedoch riss er sich richtig gut am Riemen.
Als sie wieder weg waren brachte ich Sara noch was in ihr Zimmer.
Denn Milch tranken beide furchtbar gerne zum einschlafen.
„Mum…“
„Ja?“
„Ich kann dich verstehen^^ er ist niedlich…aber ich hätte auch Daddy genommen an
deiner stelle!“
Ich war überrascht, musste aber grinsen.
Das war also der Grund warum sie ihn eingeladen hatte.
Und die ganze Familie, damit Draco nicht so mies drauf sein konnte.
Im Schlafzimmer bekam er erst mal einen Kuss.
„Ich bin stolz auf dich!“ hauchte ich ihm gegen die Lippen.
Ich sah ihn an und lächelte.
„Wieso?“
„Weil du für dein Denken über ihn sehr freundlich zu ihnen warst!“
Ehe er mir antworten konnte, küsste ich ihn wieder.
Ich musste feststellen, Sara hatte ihre Neugierde wirklich von mir!
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